
N I E D E R S C H R I F T

über die  8. Sitzung des Ausschusses für Schule, Sport, Soziales, Familie und Migration der
Stadt Gummersbach vom 17.11.2022 im Ratssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die Mitglieder des Ausschusses für Schule, Sport, Soziales, Familie und Migration waren durch
die fristgerechte Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest,
dass  gegen  die  ordnungsgemäße  Einberufung  Einwendungen  nicht  erhoben  werden.  Der
Ausschuss für Schule, Sport, Soziales, Familie und Migration ist nach der Zahl der erschienenen
Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Konrad Gerards

 

Mitglieder
 

Stadtverordneter Rainer Sülzer

Stadtverordneter Karl-Otto Schiwek

Stadtverordnete Bärbel Ruth Frackenpohl-
Hunscher

Stadtverordnete Ute Fritz-Schäfer

Stadtverordneter Volker Kranenberg

Stadtverordnete Edith Katharina Roth

Stadtverordneter Jan Simons

Stadtverordnete Inga Bormann

2. stellv. Vorsitzender Bajrus Saliu

Stadtverordnete Marion Fuhr

1. stellv. Vorsitzende Gabriele Müller

Stadtverordnete Ursula Anton

Stadtverordnete Susanne Valentin

Beratendes Mitglied Simon Miebach

Beratendes Mitglied Pfarrer Matthias Weichert

 

Verwaltung
 

Erster Beig. Raoul Halding-Hoppenheit

Silvia Causemann

Carina Hilger

Jascha Baumert

 
 
Entschuldigt:

 

Mitglieder
 

sachkundige Bürgerin Dilan Agu

beratendes Mitglied Lilia Köhler
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Die Niederschrift führt: Jascha Baumert

Sitzungsbeginn 18:00 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 19:39 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Vorstellung des Kulturagenten der Stadt Gummersbach
Vorlage: 05023/2022

TOP 3 Vorstellung des Fördervereins der Gemeinschaftsgrundschule Gummersbach-
Windhagen
Vorlage: 05024/2022

TOP 4 Anmeldungen an den städtischen Grundschulen für das Schuljahr 2023/2024
Vorlage: 05025/2022

TOP 5 Geflüchtete und Ukrainische Kriegsvertriebene
Vorlage: 05027/2022

TOP 6 Mitteilungen

Nicht öffentlicher Teil:
 
TOP 7 Änderung  der  Entgeltrichtlinien  für  die  Nutzung  der  Sportanlagen  und

Schulräume der Stadt Gummersbach zum 01.01.2023
Vorlage: 05026/2022

TOP 8 Mitteilungen
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Öffentlicher Teil:
 
  
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Die Niederschrift wird einstimmig angenommen. 

 
TOP 2 
Vorstellung des Kulturagenten der Stadt Gummersbach
Vorlage: 05023/2022

Der Kulturagent der Stadt Gummersbach, Joachim Kottmann, stellt sich und seine Arbeit
dem Gremium vor.

 
TOP 3 
Vorstellung  des  Fördervereins  der  Gemeinschaftsgrundschule  Gummersbach-
Windhagen
Vorlage: 05024/2022

Die  Vorsitzende  des  Fördervereins  der  Gemeinschaftsgrundschule  Gummersbach-
Windhagen,  Daniela  Kindel,  sowie  die  stv.  Fördervereinsvorsitzende,  Jessica  Krieger,
stellen die Arbeit und Ziele des Vereins vor. 

 
TOP 4 
Anmeldungen an den städtischen Grundschulen für das Schuljahr 2023/2024
Vorlage: 05025/2022

Fachbereichsleiterin Carina Hilger stellt die aktuellen Anmeldezahlen an den städtischen
Grundschulen für das Schuljahr 2023/2024 vor. Die Übersicht der Anmeldezahlen ist der
Originalniederschrift als Anlage 1 beigefügt.

 
TOP 5 
Geflüchtete und Ukrainische Kriegsvertriebene
Vorlage: 05027/2022

Beigeordneter  Raoul  Halding-Hoppenheit  informiert  über  die  aktuelle  Situation.  Die
wesentlichen Informationen werden stichpunktartig aufgeführt:

- 249  Personen,  davon  97  Ukrainer  und  152  Flüchtlinge,  erhalten  in  Gummersbach
Leistungen  nach  dem Asylbewerberleistungsgesetz  (Stand  31.10.2022).  Von  den  152
Flüchtlingen sind 91 Geduldete.
- Laut  EMA  beträgt  die  Gesamtzahl  der  in  Gummersbach  gemeldeten  Ukrainischen
Kriegsvertriebenen  (UKV)  947  Personen  (Stand  17.11.2022).  153  hiervon  sind
mittlerweile wieder verzogen (abgemeldet). Die nicht bei der Stadt im Leistungsbezug
befindlichen Personen sind überwiegend Kunden des JobCenters.
- Die  Flüchtlingsaufnahmegesetz-Erfüllungsquote der  Stadt  Gummersbach beträgt  plus
120 Person (Stand 11.11.2022), die Erfüllungsquote Wohnsitzauflage beträgt minus 69
Personen (Stand 13.11.2022).
- Zurzeit sind insgesamt 174 Wohnungen über das Stadtgebiet verteilt angemietet, um
darin Flüchtlinge und UKV unterzubringen.
- Derzeit besuchen 153 UKV städtische Schulen: GGS 75 und wfS 78.
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- UKV im Kleinkindalter halten sich in Gummersbach auf 26 U3 und 79 Ü3; 20 von diesen
besuchen derzeit eine Kita.
- Derzeit  sind  248  Kinder  und  Jugendliche  UKV  im  Alter  von  6  bis  17  Jahren  in
Gummersbach. Für die älteren gibt es Gruppenangebote in den Jugendzentren Innenstadt
und Bernberg.
- Unbegleitete  minderjährige  Ausländer  betreut  die  Stadt  momentan  25,  die
Aufnahmeverpflichtung von 16 wird damit übererfüllt.

Fachbereichsleiterin  Silvia  Causemann  ergänzt,  dass  aktuell  seitens  der  Stadt  drei
Sprachkurse angeboten werden.   

 
TOP 6 
Mitteilungen

- Fachbereichsleiterin  Carina  Hilger  teilt  mit,  dass  die  Aktualisierung  des
Schulentwicklungsplan  für  das  erste  Quartal  2023  vorgesehen  ist.  Die  Arbeitsgruppe
Schulentwicklung wird anschließend entsprechend informiert.

- Herr Halding-Hoppenheit informiert über das Projekt „Sicherer Schulweg“. Dabei wurden
alle  städtischen  Schulen  analysiert  sowie  beschlossene  Maßnahmen  an  beinahe  allen
Schulen bereits  vollständig  umgesetzt.  Bis  auf  die  Grundschule  Windhagen sowie  die
Realschule Steinberg, an denen Projekte noch laufen und Maßnahmen noch umgesetzt
werden, ist das Projekt dann abgeschlossen.  

Konrad Gerards
Vorsitz

Raoul Halding-Hoppenheit
Erster Beogeordneter und 
Stadtkämmerer

Jascha Baumert
Schriftführung


